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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG Rohrbach 1889 : TTF 68 Wiesloch II 
Freitag, 28.04.2023, 20:00 Uhr

Sauer bereitet der TTF 68 Wiesloch II den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf die TSG Rohrbach 1889 am vergangenen Freitag im
18. Saisonspiel auf die TTF 68 Wiesloch II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Florian Pilz. Wie
eng der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:32.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Hertel / Lahmer gewannen gegen Cadoni / Molitor mit 3:2. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Sauer / Peters mussten Klenk / Woyde Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Burmeister / Staubach gegen Petitjean / Pilz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Timo Klenk gegen
Andreas Peters nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:7, 7:11, 11:5 nicht verloren. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Christopher Hertel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Jochen Sauer. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Stand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Unglücklich war Christian Lahmer
in der Begegnung gegen Marcel Molitor, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Niels Burmeister das Match gegen Salvatore Cadoni und gewann mit 3:11, 11:4, 11:0 11:0.
Hierbei überließ Burmeister seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf
dem falschen Fuß erwischte Markus Woyde seinen Gegner Florian Pilz beim eher ungefährdeten
Erfolg ohne Satzverlust. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wiederum Emily Staubach bei
ihrer Pleite gegen Anthony Petitjean. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Ohne
Satzgewinn für Timo Klenk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jochen Sauer. Das
musste man neidlos anerkennen. Fünf Sätze beharkten sich Christopher Hertel und Andreas Peters,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Durch das Ergebnis
in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:12 für Hertel und 27:7 für Peters seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Einen weiteren Punkt erhielt derweil die TSG Rohrbach 1889, da Christian
Lahmer sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 6:6. 2:3 endete das
Einzel zwischen Niels Burmeister und Marcel Molitor aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für Markus Woyde beim 2:3
gegen Anthony Petitjean, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Damit hat Woyde nun ein 10:16 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Nicht ganz mithalten konnte Emily Staubach, beim 8:11, 11:3, 7:11,
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7:11 gegen Florian Pilz, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Damit hat Pilz nun ein 11:13 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Rohrbach 1889 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 3:33 bei einem Saison-Sieg, 16 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der TTF 68 Wiesloch II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Rohrbach 1889

Doppel: Hertel / Lahmer 1:0, Klenk / Woyde 0:1, Burmeister / Staubach 1:0 
Einzel: T. Klenk 1:1, C. Hertel 0:2, C. Lahmer 1:1, N. Burmeister 1:1, M. Woyde 1:1, E. Staubach 0:2 

 TTF 68 Wiesloch II
Doppel: Sauer / Peters 1:0, Cadoni / Molitor 0:1, Petitjean / Pilz 0:1 
Einzel: J. Sauer 2:0, A. Peters 1:1, S. Cadoni 0:2, M. Molitor 2:0, A. Petitjean 2:0, F. Pilz 1:1


